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Briefkasten bec Eebakïtnn.
<Äwna ,£ in ^Smtjwlf. üftr. 3 ber „Sodp

unb §aus()altungs[d)ule" ift bem ©jtmplar für Seine
liebe Wiutter nid)t irrtümlict) beigelegt Würben, fonbern
es würbe biefe Söeilage ausnaftmsweife biefen SDlonat
äuerft erftellt. Sil« ©rfaft für bie fo unlieb erfahrene
©nttäuftftung fann Sein eingefanbtes Mätfel nun nod)
aufgenommen werben, fo baft Su basfelöe bie näcftfte
SBorfje gebrudt wirft lefen fönnen. Sie« nur jur oor=
läufigen ülotij, benn bie Slntwort auf Sein liebes,
Çûbfdjes ©rieften gehört in bie fleine 3eitung, bamit
bas neue ©cftreiberlein am <sd)lu& bes Sabres bte ganje
Sortefponbenj beifammen bat, Sllfo auf SBieberfe^en
im §eft<ben.

W- §• Jôerjlidjett San! für Spre 0erftänbni8=
botte SEacbficbt. SBtr finb faft eines Schneepfluges be
bürftig, um burd)jufommeit, fo ftaut fid) bie Slrbeit.

(&««} atle AlionttcitUn in §t. SBir finb mit
Vergnügen bereit, Sbnen ben Slttifel Oorjujeigen unb
Sbnen eine SSefteEung gu beforgen. S3i8 jeftt bat feine
hiefige girma bafür inferiert; es ift bemnacf) anzunehmen,
Saft man bireft Dom fjabrifanten belieben muft. @8
wütbe uns freuen, Sbnen unfere gemachten guten ©r=
fahrungen über bas treffliche fjabrifat mitteilen ju
fönnen.

Jimgc ^ausfran in SBenn Sie ©läfer nehmen
bon ber beften Qualität (fogenannte SBIeigläfer) unb bie
Üampc burch eine adjtfame Sßerfon beforgen laffen, fo
Werben Sie faum unter ber Kalamität bes Springens ber
Sampengläfer jn leiben haben. Sffiir wiffen uns faum
p erinnern, bah unfere Slrbeitslampe, bie fojufagen
Stacht für Stacht bom Slbenb bis eum SJtorgen brennt
unb oft hin» unb hetgetragen wirb, eines neuen ©iafes
bcburfte. entnehmen fie 3 h ten SSebarf nur bei einem

foliben Sieferanten, unb laffen Sie bie Rampe burch
eine forgliche §anb reinigen, fo wirb ber ftänbige
Slerger aufhören.

I B rant-Seidensto ffe
in weiss, schwarz und farbig, mit Garantieschein für gutes
Tragen. Direkter Verkauf an Private zu wirklichen Fabrikpreisen.

Tausende von Anerkennungsschreiben. Von welchen
Farben wünschen Sie Muster? (891

Seidenstoff-Fabrik-Union
Adolf Grieder & Cie., Zürich

Kgl. Hoflief.

Haushaltuogsschule Schiers.
Vom 1. April bis 1. Juli beginnt ein neuer Kurs

über sämtliche Haushaltungskunde und Handarbeiten
sowie Damenschneiderei und jede Flickarbeit. Lehrgeld,

Kost und Logis für 3 Monate 90 Fr. [1239
Nähere Auskunit erteilen die Kursleiterinnen

C. Musfeldt und M. Pähl.

Täglich
sieht man sogenannte

neue specifische Mittel für die
Haut auftauchen ; dies sind fast

stets Schminken. Nur die Crème
Simon von Paris verleiht dem Teint
Frische und natürliche Schönheit. Trotz
aller Nachahmungen wird sie seit 35 Jahren

in der ganzen Welt verkauft. Der
Pnder de Riz und die Seife
Simon vervollständigen die hygieinischen

Effekte der Crème. [848

ie leicfjtbefchtoutgte Sögel burch bie blauen
Büfte, fo fliegen Me @onnenblumen#oftfarten
nach alen SBinbiicptungen, unb bie eifrige
Sammlerin, bie mit einem folgen ©rufte er=

freut wirb, ruftt nicht, bis fie bas ganje Sortiment in
fgänben hat, fo müffen aEe ihre Sieben bamit erfreut
Werben, unb fie wählt oft lange, um für bie fpecieEen
S3erhältniffe bie paffenbe ©oefie ober ben Bieblingsbicijter
0u finben. Ob Wohl bie »uchhanblmtgen auf geäufterten
SBunfch ainfidjtsfenbung machen ober ob bon ber SBer=

lagsijanblung §encfel & So. in 3ürid) bireft befteEt
werben muft? [1325

Jtcmnfiljttmdje (Hentaftjenle).
§err ©rofeffot J»r. Öjferanb in 38CacE6urn (engl.)

fchreibt: „®r." pommel's hämatogen ift meiner Slnficht
nach borjügiicbeS UlerPenftärfungSmittel (brain-food)
unb gerabe bas Süchtige jur SSefämpfung oon Siethen»

fdjtoäcbe (brain-fag), an Welcher bie meiften SJlänner ber
SBiffenfchaft jur 3«i leiben. 3cfi werbe es meinen
itoffegen aufs toärmjle entpfeÇfen." ®epots in aEen

Slpothefen. [1076

Es gibt so viele Personen
welche jahrelang mit Flechten, Drüsen, Ausschlägen
oder Skrofeln behaftet sind, ohne Heilung zu finden ;

denselben kann vertrauensvoll eine Kur mit dem
echten Nnssschalensirnp Colliez empfohlen
werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den die Aerzte täglich verordnen. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in
den Apotheken. [1117

Hauptdepot : Apotheke Colliez In Marten.

Pin treues und fleissiges Dienstmäd-& rhen, das auch Liehe zu Kindern
hat, -findet Stelle hei einer kleinem
Familie im Glarnerland. Offerten unter
Chiffre E W 1316 befördert die Exped.

Pin treues, reinliches Mädchen, das
» kochen kann und die übrigen

Hausgeschäfte versteht, findet sofort gute Stelle
in einer kleinen Familie in Interlaken.
Gefl. Offerten unter Chiffre M M 1319
befördert die Exped. d Bl. [1319

Stelle- Gesuch.
Eine Tochter aus guter Familie wünscht

Stelle in einem bessern katholischen
Privathaus, wo sie sich im Hauswesen und
in der Küche noch weiter ausbilden könnte.
Offerten befördert die Exped. [1324

Gesucht
Fräulein gesetzten Alters wünscht

Stellung zur selbständigen Fährung eines
bessern Haushaltes undErziehung mutterloser

Kinder.
Gute Referenzen stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten erbeten unter Chiffre A H
Postfach 4584, St. Gallen. [1321

Ein braves Mädchen
welches schon etwas vom Hauswesen
versteht, findet Stelle in gutem Hause der
französischen Schweiz, wo es sich zum
tücht. Dienstmädch. ausbilden könnte. [12nl

(V\'n tüchtiges Mädchen, im Kochen,
sowie in allen Hausgeschäften
gewandt, findet gute Stelle im Kanton

Neuenburg. Zeugnisse sind erford. [1290

Eine junge Tochter
aus achtbarer Familie, welche im Nähen
und Flicken bewandert ist und Liebe zu
Kindern hat, wünscht Stelle in besserer
Familie. Gefl. Offerten unter Chiffre
K H 1287 an die Exped. d. Bl. [1287

Gesucht :
in ein ruhiges Herrschaftshaus auf dem
Lande als [1308

Zimmermädchen
eine bescheidene Tochter mit gutem
Charakter, die nähen und bügeln kann.
Offerten unter E C 1308 an die Exped.

Eine gute Familie
in Nenchâtel würde eine junge Tochter
zur Erlernung der französischen Sprache
in Pension aufnehmen. Familienleben
zugesichert. Pensionspreis Fr. 800.—.
Nähere Auskunft erteilt: Frida Forrer,
Ennethillil (Toggenburg). [1286

Gesucht
auf Mitte Mai in einen Haushalt von 3
Personen ein tüchtiges Mädchen, das
gut kochen kann und schon in feinem
Hause gedient hat. Dasselbe hätte sich
auch der Hausgeschäfte anzunehmen.
Für Putzen und Waschen wird eine Frau
gehalten. Hoher Lohn. Ohne gute Zeugnisse

unnütz, sich zu melden. Offerten
unter Chiffre B 1313 befördert die
Expedition d. Bl. 11313

Sterilisierte Alpen-Milch.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-I
täten als bester und einfachster Ersatz fiirl
Muttermilch warm empfohlen. [11331

In Apotheken oder direkt von Stalden, Emmenthal,

zu beziehen.

Zuverlässigste und bestbewährte

Kindermilch.

AURORA
ZHrichsec ThölWßil Zürich. (1302

Komfortabel eingerichtete Villa mit 12 Emmern an rnhiger Lage.
Physikalische Heilmethoden: Massage, systematisch körperliche Beschäftigung,

Gymnastik, Elektro- und Hydrotherapie. Familienansohluss. Prachtvolle Aussicht
auf See und Gebirge, Parkanlagen, Promenaden. Moderne Bade- und Douche-Ein-
richtung. Mässige Preise. Prospekte gratis und franko durch

die Verwaltung: und den Hausarzt:
E. Grob-Egll. Ihr. Bertscliinger.

I. Ranges [1265

Villa fïout-Ghoisi, fteaehâtel.
Programm: Erlernung der französischen Sprache, Einführung in den Haushalt

und in die bürgerliche und feinere Küche. — Komfortabel eingerichtetes
Haus, umgeben von grossem, schattigem Garten. Prachtvolle Lage am See, mit
Aussicht auf die Alpen. Pensionspreis Fr. 1200. — Referenzen. (H1956N)

Institut Lutz in Kronbühl ksi St. Sailen.

Von 1851 bis 1882 in Teufen (Kt. Appenzell), nachher in St. Gallen, seit
1890 in geräumigeren, teilweise neu erstellten Lokalitäten in sehr gesunder und
angenehmer Lage. Grosser Garten und geräumige Spielplätze. Christliche
Erziehung bei gewissenhafter Beaufsichtigung und Pflege. Gründlicher Unterricht

durch patentierte, interne Lehrer in sämtlichen Sekundar-
schul fächern, besonders in 4 modernen Sprachen, in bürgerlichem und
geschäftlichem Rechnen, in einfacher und doppelter Buchführung, Mathematik und
Naturkunde. Alte Sprachen fakultativ. Berücksichtigung individueller Anlagen
und Bedürfnisse. Vorbereitung; anf höhere Lehranstalten nnd
Fachschulen, sowie anf die kaufmännische und gewerbliche Lanfbahn.
Beginn des Schuljahres: 1. Mal. (H 365 G) [1201

Prospekte und Referenzen durch den Vorsteher
Th. Lutz-Schlatter.

INSTITUT PESTALOZZI
Französisches Töchterpensionat

Château rte Vidy, Lausanne. [979
Gründliche Erlernung der französischen, sowie modernen Sprachen; Musik,

Malen, An standsichre, Hausführung, Kochkunst, weibliche Handarbeiten. Prospekte
sowie Auskunft erteilt i)j<, Direktion.

Töehterinstitut Konstanz,
Der Sommerkurs beginnt am 14. April. Sämtliche Comptoirfächer,

französisch, Stenographie. Prospekte und Referenzen zu Diensten. [1270
Der Direktor: J. Kaiser.

Ladentochter-Stelle
gesucht.

Eine Tochter aus guter Familie, deutsch
und französisch sprechend, geübte
Verkäuferin, sucht während der Saison Stelle
in einem feinern Geschäft, am liebsten
in einer Confiserie. Offerten unter Chiffre
MHB1279 befördert die Exped. [1279

Offene Stelle.
Eine treue, zuverlässige Person

bestandenen Alters, der die Besorgung

einer kleinern Haushaltung
überlassen werden könnte, findet
auf Ende März oder nach Ueber-
einkunft dauernde und gut bezahlte
Stelle. Offerten unter Chiffre 0
6786 B an Orell Füssli,
Annocen, Basel. (0 6786B) [1322

Gesucht :
anf 1.' April in ein gutes
Privathans in Zürich II
eine junge, gesunde, protestantische

Tochter mit gutem
Charakter, im Nähen und Biigein
bewandert, exakt in der Arbeit
und mit dem Zimmerdienst wohl
vertraut. Offerten sub Chiffre
O F 4858 an Orell Füssli,
Annoncen, Zürich. (OF4858) [1307

Dans un petit ménage on demande 3
ou 4 jeunes filles désirant apprendre

le français. Bonnes écoles et en outre
deux leçons particulières par semaine
d'une très bonne institutrice, vie de famille.

Meilleurs références chez Mr.
Jordan, pasteur, à Rochefort et chez Mr.
Otto Baumgartner, Hebelstrasse61, Bâle.

Adresse Mme. Ûdal Béguni-Renaud,
Rochefort, canton Neuchâtel. [1262

Un jeune garçon
désirant apprendre le français et suivre
les bonnes écoles secondaires d'une
ville du Canton de Vaud serait reçu
au prix de pension de fr. 60 par mois
dans une famille, où l'on ne parle
que le français. Références : Mr. Prof.
Grau, Avenches, Waadt. [1199

Me® L. Magnenat
in Donneloye lv

nimmt aufs Frühjahr wieder einige
Töchter oder Knaben in Pension zur
Erlernung der franz. Sprache. Sehr
gesundes Klima, mütterliche Pflege.
Pensionspreis per Monat (Wäsche inbegr.)
Fr. 45. Nähere Auskunft erteilt Witwe
Meyerhans, Brühlgasse 1, St. Gallen.

St. Gallen Beilage zu Nr. N der Schweizer Frauen-Zeitung. 13. März 1898

Briefkasten der Redaktion.
Anna A in HScrnzwlt. Nr. A der „Koch-

und Haushaltungsschule" ist dem Exemplar für Deine
liebe Mutter nicht irrtümlich beigelegt worden, sondern
es wurde diese Beilage ausnahmsweise diesen Monat
zuerst erstellt. Als Ersatz für die so unlieb erfahrene
Enttäuschung kann Dein eingesandtes Rätsel nun noch
aufgenommen werden, so daß Du dasselbe die nächste
Woche gedruckt wirst lesen können. Dies nur zur
vorläufigen Notiz, denn die Antwort auf Dein liebes,
hübsches Bricfchen gehört in die kleine Zeitung, damit
das neue Schreiberlein am Schluß des Jahres die ganze
Korrespondenz beisammen hat. Also auf Wiedersehen
im Heftchen.

W. K. K. Herzlichen Dank für Ihre verständnisvolle
Nachsicht. Wir find fast eines Schneepfluges

bedürftig, um durchzukommen, so staut sich die Arbeit.
Hianz akte Avonnentw in St. O. Wir sind mit

Vergnügen bereit, Ihnen den Artikel vorzuzeigen und
Ihnen eine Bestellung zu besorgen. Bis jetzt hat keine
hiesige Firma dafür inseriert; es ist demnach anzunehmen,
daß man direkt vom Fabrikanten beziehen muß. Es
würde uns freuen, Ihnen unsere gemachten guten
Erfahrungen über das treffliche Fabrikat mitteilen zu
können.

Junge Kausfrau in L. Wenn Sie Gläser nehmen
von der besten Qualität (sogenannte Bleigläser) und die
Lampe durch eine achtsame Person besorgen lassen, so
werden Sie kaum unter der Kalamität des Springen« der
Lampcngläser zu leiden haben. Wir wissen uns kaum
zu erinnern, daß unsere Arbeitslampe, die sozusagen
Nacht für Nacht vom Abend bis zum Morgen brennt
und oft hin- und hergetragen wird, eines neuen Glases
bedürfte. Entnehmen sie Ihren Bedarf nur bei einem

soliden Lieferanten, und lassen Sie die Lampe durch
eine sorgliche Hand reinigen, so wird der ständige
Aerger aufhören.

I

ia wàs, godwara uiiâ kardtx, mit Daralltissokvin kür xutsg
l'rsASQ. Direkter Verkauf au Rrtvats au wirkliodsu Dadrik-
prsisvu. l'aussuàs vvu àerkvuuuuAssekrsidvu. Vou V5 sieden

^c!o!i Kl-ikliei' 6c Lie., lüpioli
«Kl.

llMdàKàlô
Vow 1, Kprll dis 1. duli beginnt ein neuer Kurs

über sämtbcbe Lausbaltuagskunde unci Landarbeiten
sowie Damensckneidsrei unci jecis Klickarbeit. I.sbr-
geld, Kost und Kogis kür 3 Normte 9V Kr. (1239

Läbsre àskunlt erteilen die Kurslsiterinnsn
<?. /iktts/sktkb und rìk. K«kk.

siebt man sogenannte
» neue speeiüseks NittsI kür die^ Ilmmt auktaucben; dies sind kost

stets Lckminken. biur die Srèm»«
«tu»»,» von ?sris verleibt dem leint
Krisebe und natürliobs Lcbönbeit. lrota
aller Laebadmungen wird sie seit 35 lab-
ren in der ganzen Welt verkaukt. Der
In«ier »I« Uln und die Si«IL« St-
m»«m vervollständigen die bygismiscben

Kkkskto der Krems. (848

ie leichtbeschwingte Vögel durch die blauen
Lüfte, so fliegen die Sonnenblumen-Postkarten
î>ach allen Windrichtungen, und die eifrige
Sammlerin, die mit einem solchen Gruße

erfreut wird, ruht nicht, bis sie das ganze Sortiment in
Händen hat, so müssen alle ihre Lieben damit erfreut
werden, und fie wählt oft lange, um für die speciellen
Verhältnisse die passende Poesie oder den Lieblingsdichter
zu finden. Ob wohl die Buchhandlungen auf geäußerten
Wunsch Ansichtssendung machen oder ob von der

Verlagshandlung Heuckel à Co. in Zürich direkt bestellt
werden muß (1325

Nervenschwache Memjlhenle).
Herr Professor Ar. Hkerand in Zlkacköurn (Enql.)

schreibt: „Dr.'Hommel's Hämatogen ist meiner Ansicht
nach ein vorzügliches Nervenstärkungsmitlel (brain-kood)
und gerade das Richtige zur Bekämpfung von Nervenschwäche

(brain-kax), an welcher die meisten Männer der
Wissenschaft zur Zeit leiden. Ich werde es meinen
Kollegen aufs wärmste empfehlen." Depots in allen
Apotheken. (1076

^8 gibt 80 viele Gereonen
wslebs jakrelang mit Klecbtsn, Drüsen, Kussoblagsn
oder Lkrokeln bebaktet sind, obns Leitung ?u finden;
denselben kann vertrauensvoll eure Kur mit dem
sebtsn Km»»«vI»»I«»»1rmi» v«IU«u emxkoblsn
werden, dessen gute Wirkung genügend bekannt ist
und den dis Kerbte täglieb verordnen. In Klaseken
mit der Narks „2 Palmsn" à Kr. 3.— und Kr. 5.5V in
den Kxotkeksn. (1117

Lauxtdexot: Ipntlieli« I/olli«?. tuVInrt«n.
Bettes und ficlsslAe» k)lsns/»tt«ek-î ckevr, das aîick Klebe sa Kla/ertt

kul, finclel Kelle de» eins»' kleiner» Ka-
mllls à Klarnerlanck. <?^e»den unêer
kklfire K IK /Z/S befiöi'ckerl die Ka^oed.

^ln treues, relnllckes llkllrKksn, dasî z,oeäen ka«» and die Ädi iAen k/aas-
Aesckä/le verslekl, finöel sofiorl A»le Kelle
in einen kleinen Kcimllle in dnieniaken.
Kefi. O^enien anien Kklfi-re ilk M /Z/S
befördert die K.rped. d Kl. //Z/S

Kline Kockler aas Aalen kamiiiewönsckl
Kelle in einem bessern kalkollscken Krl-
ralkaus, wo sie sieb im kkauswesen und
in den Kucke nock weller ausbilden könnte.
Diente» be/öndenl die kibxed. //S24

Kràleln Aeselslen Ellens wllnsckl Kel-
ianA san seibsickndiAen KllkrunA eine»
bessenn Kaoskalle» and kinsiebunA matten»
losen /rinden.

<?ule Kefierensen «leben su Kienslew.
K'efi. th^enlen enbelen unle»' Kkl//re ^1 //
Koslfiack 4SS4, Kl. t/allen. f/ZL/

welckes «ckon elma» nom kkaasmesen vsn-
slekl, /lndel Klelle in Aalem //aase den
/»'ansvsiscken Kckmei?, mo es sick sum
lückl. k/ienslmddck. ausbilden könnte.

^^Hin lückliAe« /lkÄekäen, im Kacken,
sowie in allen kkausAescka/len Ae-
wandt, findet Aule Ktelle im Kanton

lVeaenbunA. ^euAnisse sind enfiond. filÄSö

^k/kv./«kkkk/«
aus acktbanen Kamilie, weleks im Kaken
und Klicken bewandent ist und Kiebe ^u
Kinden» kat, wdnsckt Ktelle in bessenen
Kamilie. <?efi. Dienten unten Kkh^ne
K // k287 an die àzied. d. Kl. fi/2S7

(Assuolit:
iu ein rubiges Lerrsebaktsbaus auk àsm
Daucks als f13v8

eins bssobsickens Vvcbtsr mit gutem
Lkarakter, ckis näben unck bügeln kann.
Offerten unter K O 13V8 an ckis Kxpsä.

Lins xuts Lamiiis
in Neuvdâtel würcks eins junge Voekter
sur Krlernung cler kransösisoben Lpraebs
in Pension auknsbmen. Kamilienlsden
sugssickert. Pensionspreis Kr. 8VV.—.
Läksrs Kuskunkt erteilt: Kriüa Korrer,
IlnnetdUbl (Voggendurg). s1286

au/ llkitte llkai in einen Kauskalt von ö
Kensonen ein tu'cktiAes itk«elnKe/t, das
A«t kocken kann and «ckon in fieinem
kkaase Aedient kat. Kasselbe Kälte sick
auck den k/ausAesekdfite a»?unekmen.
Kiln Kulsen und lKascke» wind eine Knau
Aekalten. Koken Kokn. <?k»e Aule /keuA-
nisse annuls, sick sa melden. K/senten
unten Kkifi^ne K kökö befiöndent die à-
^edition d. Kl. //Z/Z

Lterilisiei'te àlpen-IVIilek.

Von cken böobstsn wissensebaktliebsn Kutori-I
täten als bester null eiiitaekster Krsat/ kiirl
Auttsrmilvb warm empkoklen. f1133l

In Kpotbskkn ocker direkt von Ltalclen, Kmmon-
tbal, su dsaisböll.

^avvrlässiAstv unà destdvvädrtv

^ii rie»,see 611 Xiieiel». (1S0S

^
ü«mt»rt»I>«I einAsrlvàteis Vill» mit 12 Ammern »» rllàiser I.sge.

vlixslksliseii« Ueilmetdockeu: Nsssase, svstematisod körpsrlivks LssvUäktisuns,
(Zvinnastik, IZIàtro- und Kvdrottlsrsvie. Ksinilisnansedluss. prsoUtvoll« Kussivtlt
auk gee und (Zedirzv, ?»rkanl»ssn. ?roinsuadsn. Uodsrne Lade- und OoueNs-Kiu-
rieNtun«. Nässizs preise. Prospekte «ratis und kranke durcir

die Verwaltung: und den Hausarzt:
HZ. t/iot»-i ;^tt. Dr

I. f1265

Vilk Kollt-edoisi, ^kltebgtel.
Programm: Krlsrnung der kranxösiseben Lpraobs, Kinkübrung in den Laus-

bait und in die bürgerliche und ksinsre Kücbs. — Komfortabel eiugsricbtstss
Laus, umgeben von grossem, sobattigsm Karten, praeblvolle Lage am Lee, mit
Kussicbt auk die KIpsn. Pensionspreis Kr. 12VV. — Leksrsnxsn. (I11356 51)

IM là in UmN dêi !ì. Uss.
Von 1851 bis 1882 in Veuksn (Kt. Kppsn^ell), naebber in Lt. Kallen, seit

189O in geräumigeren, teilweise neu erstellten Lokalitäten in sebr gesunder und
sngsnskmer Lage. Krossor Karten und geräumige Lpielplätxs. Lkristliebs Kr-
?.isbung bei gswissenbakter Lsauksiektigung und Kllegs. I/riiixIItelier II»t«r-
rtelil «liir«I» p»tvntI«rtS, interne I.etirer in snintlieiien Sieicnixlnr-
«edultávtivr», besonders in 4 modernen Lpracben, in dürgerlicbsm und ge-
sckäktlicksm Leebnsn, in einkacber und doppelter Luebkübrung, Natbematik und
Naturkunde. Klte Lpracben kakultativ. Lsrücksicbtigung individueller Knlagsn
und Lsdürkllisss V»rl»ereitnnx i»nt Irotrere I.eirrnnictnlten nn«i Inei,»
sebnlen, unwie »ni <iie i» i»n tinlinn iseile und p:enerl»liel>e Inn il»»i,n.
»«Slim «I«« >>eirnl^ni>res: I. Al»i. (L 365 K) (1201

Prospekts und Lsksrsnzsn durcb den Vorsteber
I'll. I-ut2-!3czk1attSr'.

k^anàiZvkes Iöektei'pen8ionai
â« V ttiir-iîirirtt;. ^979

kründlicke Krlernung der kran^ösiscben, sowie modernen Lpracben; Nusik,
Nalsn, Knstandslsbrs, Lauskübrung, Koekkunst, weiblicbs Landarbeiten. Prospekts
sowie Kuskunkt erteilt ,,i«. Di^àVtor».

LGSàtGMIMHtzàb UGMZhAMI. â.Der Loininsrkurs beginnt am 14. Kpril. Sämtlicbe komploirkäcbsr, krau-
aösiscb, Ltsnograpbie. Prospekts und Lekersaxen 2u Diensten. (1270

Der Direktor: ILrtls«»-.

Klae pockter aas Aater Kamllle, ckeatsck
aacl firaa^öslsck s^reckeack, Acäbte Ksr-
käafierla, sackt wäkreack der Kalsoa Ktelle
la slaem fielaera <?e«ckäfit, am llebstea
la elner konfiserle. kficrtea antsr kkhfire
KKK/S7S befiörckcrt às àpcck. //27S

Oàs Ltà.
^ins tieue, zuveklàssigs poison

bostanlionon Alioi-s, lkoi clio öosor-
gung einvi Itloinoin ttauskàng
überlassen worclon könnie, fînclet
auf Lnclo Ililär? oclor naeb Ueber-
oiiànft llauernllo unci gut beiablte
8teIIe. lviorten unter lZbitfro 0
K7LK 8 an Orsll IT'ÄssIL,
Annoven, Sassl. (0 6786L) f1322

Ke8uâ:
»aV 1 Kpril im «im gntea
»rlvmtl»»«« Im Xürieii II
eine junge, xesunds, protestan»
tiscbe I nvliter wit gutem kba-
rakter, im Käben und Lügeln
bewandert, exakt in der Krbelt
und mit dem /iwmerdieust wobl
vertraut. Okkerten sub Obiil'ro
O K 4858 an Orell Küssii, Kn»

nvneeo, /iirick. (ll stSSS) (1307

IVans un petit ménage on demande 3^ ou 4 jeunes lilies désirant apprendre
le kranhais. Lonnes écoles et en outre
deux lsyons particulières par semaine
d'une très bonne institutrice, vis de kamillo.

Nsillsurs rskêrsnees cbs? Nr. /or-
dan, pasteur, à Locbskort et cbe? Nr.
Otto lZaumgartner, LsbslstrasseOI, Lâie.

Kdrssss Nme. tidai Lêguni-lkenaud,
llìoebekort, canton Lsuebâtel. (1262

vil jhM M«M
désirant apprendre le kranyais et suivre
les bonnes écoles secondaires d'une
ville du Kanton de Vaud serait reizn
au prix de pension de kr. 6V par mois
dans une kamiilv, oà l'on ne parie
guv Iv kranizal». Lèkerenees: Nr. prok.
Krau, Kvenckes, tVaadt. (1199

I». Nassnenat
in Vomielo^v

nimmt auks Krübjabr wieder einige
löcbter oder Knaben in Pension 2ur Kr-
lernung der krau?. Lpracbs. Lsbr
gesundes Klima, müttsrliebs pklsgs. pen-
sioospreis per Nonat (tVäscbe inbegr.)
Kr. 45. Läbers Kuskuntt erteilt tVitws
Ilsverbans, Lrüblgasss 1, 8t. Kalten.



SdlUiettet JTraian-Jettung — Blätter für ben ttäucRr^en Kreta

PûTicinn Eine Witwe in Lau-
r vJIlölUll. sänne wünscht auf
Frühjahr einige Töchter in Pension zu
nehmen, die Gelegenheit hätten, die
dortigen Schulen zu besuchen. Ausschliesslich

französische Konversation und
Unterricht. Mütterliche Aufsicht und
Behandlung. Auskunft erteilen : Witwe
Cornu, Madeleine 6, Lansanne, u. Mme.
Hollstein in Korschach. (0325L) [1269

Pntiomi ii Wik
Education chrétienne, instruc-

j tion solide, vie de famille pra-
f tique, soins maternels, séjour de
| montagne en été. S'adresser à
k Mme. et Mr. Correvon-Ray, prof.

' Le Verger, Pontaise, Lansanne.
f (1205

SOOOOOOOOOOOÖ

fusion.
In eine einfache, bürgerliche Beamtenfamilie

würden zwei junge Töchter im
Alter von 12—16 Jahren zu sehr
günstigen Konditionen in Pension genommen,
behufs Erlernung der franz. Sprache.

Auskunft erteilt bereitwilligst [1312
Mme. Kilnsch in Delsberg.

Gunsfige Gelegenheit,
Eine erholungsbedürftige Tochter kann

den Sommer gratis am Vierwald-
stättersee zubringen, wenn sie sich
dafür im Bureau event, im Laden nützlich
machen würde. Familiäre Behandlung.
Schriftliche Offerten unter Nr. 1278 an
die Expedition d. Bl. [1278

Er Für Eltern. :

InderFamilienpensionJ.Stntz-Hauser
à Cheseaux s. Yverdon am Neuenburger-
see, werden noch einige Knaben
angenommen. Franz., engl., auch ital. Unterricht

i. Hause. Geleg., gute Schulenu.
Gymnasium zu besuchen. Gewissenh.Ueber-
wachung, gute Pflege. Preis Fr.600. Prosp.
u. Ref. auf Verlangen. (H600Lz) [1309

Pensionnat de Demoiselles.
Instruction et Education très soignées.

Mme. Briod, Montbenon
1187] Lausanne.

Familienpensionat
in Genf.

Unterricht in den modernen Sprachen.
Kochkunst, Zuschneiden, Weissnähen,
Plätten. Kunstfächer. Kleinere Anzahl
von Schülerinnen. Eintritt im April. Für
Prospekte und nähere Auskunft wende
man sich an Mme. Collet-Gilliard,
villa beau Chêne, chemin de la Pom-
mière, Genève. (H651X; [1169

m C. Dubois, Neuchâtel.
Beaux-Arts 17. (H 2315 H)

Reçoit toujours jeunes filles bien élevées.
Etude de la langue et du ménage. [1304

Familien-Pension.
Die Damen Roglvue in Châtillens

(Vaud) sind bereit, noch 2 junge Töchter

zu sich in Pension zu nehmen.
Sorgfältiges Studium der franz. Sprache,
Unterricht im Nähen und Zuschneiden,
sowie in den feineren Handarbeiten und
in der Musik. Referenz : Frau Stapfer-
Hess in Horgen. [1268

99

J^och- und
Jfaushaltungsschule

im PfarrhauseKaisevaugst, Aargau.

Beginn des 34. Kurses den 12. April. Prospekte
und Referenzen durch [1256

Frau [Pfarrer Gschwind.

#<-

de 12 à 18 ans. (H1862N) [1250
Etudes générales. — Langues modernes. — Branches commerciales. — Soins

particuliers et classe distincte pour élèves faibles de constitution ou en retard
pour leurs études. Directeur: Prof. H. Dulon, St. Biaise — Neuchâtel.

Neuchâtel. Pert Roulant 2.
Französisch, Englisch, Haushaltung.

Fr. 80.— monatlich; Musik- und
Malstunden extra. (H2056N) [1275

Gibraltar"
Sprüh- h Hs-Mlit

Neuchâtel (Schweiz).
Studium der modernen Sprachen.
Vorbereitung zum Post- und

Telegraphendienst. (OF4854) [1310
A. Thttring, Direktor.

fnsfifuf Dr. Sehmidt
2/ St. Gallen,

Inprachtvollster Lage aufd. [Rosenberg.

Sekundär-, Handels-, Industrie- und Gymnasial-
Abteilungen, mit gründlicher, rascher Vorbereitung für Handel
und Industrie, sowie für Technikum, Polytechnikum,
Universität etc. — Rationell theoret. u. prakt. Studium der modernen
Sprachen. — Erziehender Unterricht. — System ganz kleiner Klassen
von durchschnittlich nur 4—6 Schülern. — Geunssenhafte moralische
und körperliche Erziehung; konstante Anleitung und Ueberwachung.
Familienleben. — Nach den modernen, häuslichen, hygiein. u. päda-
gog. Erfordernissen extra hiefür erbautes Institutsgebäude mit De-
pendenzen, grossen, schattigen Anlagen, Spiel- und Turnplätzen.

Ausgezeichnete, zahlreiche Referenzen von Eltern in der Schweiz
und im Auslande, — Sommersemesteranfang : 20. April. —
Für Prospekte, Examen-Expertenberichte etc. wende man sich gefl
an den Direktor [1284] Dr. Schmidt.

Korsett
System Dr. W. Schulthess

empfohlen durch die „Schweiz. Frauen-Zeitg."

hat einen von dem gewöhnlichen Korsett

abweichenden, im anatomischen Bau
des Körpers begründeten Schnitt, ist
sehr solid und angenehm zu tragen,
ermöglicht ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens. [1315

Korsett nach Mass mit acht Fischbein,

für Mädchen von Fr. 10.50, für
Damen von Fr. 15.— an.

F. Wyss,
Gesundheitskorsettfabrikation

21 Mühlebathstrasse, Zürich V.
Man verlange gell. Prospekt und

Anleitung zum Massnehmen.

Mut Ulf jugs MM»
gegründet 1878. (1204

Herrliche und gesunde Lage. Sprachen.
Musik. Malerei u. s. w. Zahlreiche
Empfehlungen und Prospekte bei Fran Prof.
Herzog, Villa des Lilas, Lansanne.

Familien-Pension.
Herr und Frau Trolllei, Professor,

in Mondon (Kt. Waadt), nehmen in
ihre Famüie eine beschränkte Anzahl
jungerTöchter auf. Speciell. Studium
der französischen Sprache. Prospekte und
Referenzen zur Verfügung. [1200

Pensionnat de Demoiselles

hum -
Français, anglais, musique etc. Belle

contrée salubre. — Vie de famille. —
Excellentes références; (H 876 N) [1155

Directrice Mlle. Schenker.

Puschlaver [1293

Riesen-Nelken
offerieren als Specialität ihres Geschäftes

Pedrucci & Kiebler
(H 281 Ch) Nelkenzüchterei

Pogchiavo (Graubünden).
Vorrätig 4000 Stück in verschiedenen

Sorten. Versandzeit von jungen Pflanzen
(sogen. Margotfen) von April bis Juni,
von Mutterpflanzen bis Dezember.

Kataloge gratis.
5®®®®8®®®®®®®®®®®®®®®I8

Geröstete laffee
täglich frisch geröstet

versende in gut verschlossenen
Emballagen [1237
Kr. 3 Haushaltungskaffee, prima, nur Fr. 2.- à Kilo

„ 2 Wiener Mischung, fein, „ „ 2.501 „„1 „ „ hochfein „ „3.-1,,
in Postpaketen zu 4V2 und 9 Ko.
gegen Nachnahme. Garantie für
tadeUose Ware, feinen und
kräftigen Wohlgeschmack.

Arthnr Wagner. St. Gallen.

Füp 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. if. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1043

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Das Bach über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Einsendung
von Briefmarken frei. [1042

Gustav Engel, Berlin 51, W. 9.

Schweizer Frauen-Bettung — Blätter Mr den häu»ttchen »rew

I>Q^,L!ÌLins Witve in lau-
1 v?1lOlt^11. sänne vünsvbt auk
Krûdjà einige löcbter in tension eu
nedmen, dis Kelsgenbeit bätteo, dis
dortigen Lcbulen eu bssucbsn. àusseblisss-
licb kranzösiscks Konversation und lln-
tsrricbt. Mutterliebe àksiebt und Le-
bandlung. àskunkt erteilen: Witvo
Dornu, Madeleine 6, lausauns, u. Ame.
llollsìein in korscàaob. (0ZN() (1269

ksuàì ài âwàà.
Kducation cbrêtisnns, instrue-

î tiou solide, vis de kamille xra-
tique, soius maternels, séjour de

i montagne en ètè. S'adresser à
^ Mme. et Mr. Lorrevon-kla^, prok.

î is Vsrxsr, ksutàiss, Iâ«s,ime.
D (1205zoooooooooooô

^S5ìS2S5I.
à «7»e e7»/aei»e, bSrAeriiâe Leamie»-

Mm777e «aSrde» s«-«7 ^'»»s-e lôâier à
bitter «ou 72—76 ^a5re» eu sâr ^än-
ÄtAen Ko»d7tto»e» à fusion A«»om»»e»,
beà/s D»7e»»«»A der /raus. Apraâe.

^4asà»/7 ertê bereàMAÂ (7672
7tk»»ie. 7» Dei«bcr</.

6s/s/sà//.
Mue erko/u»F»deâr/iîîAs?«âtsr 7?a»»

de» Sommer f/r«7is am Kierrc«i«i-
sittiiersso sudrà^en, me»» sie s7â da-
Mr 7m àreau e«e»t. »m /lade» »Sis77â
maâen a>á'rde. 7^am7/7a»e Selîand/anA,
Sà,/âc/»e teerte» «»ter à. 727S a»
d,'e àpeà'o» d. L7. /727S

»? Lür Litern. '
Inder Kamilisnpensiond.Stntz-llausvr

à lkeseaux s. Vvsrdon am Xsuenburger-
see, verdsn noelr einige Knaben ange-
nommen. Krane., eng!., aneb ital. Unter-
riebt i. Hause. Kslsg., gute Lebulsnu. (l^rn-
nasium eu besncben. Leivissenb. lieber-
vaokung, gute tklexs. Kreis Kr.600. trosp.
u. kek. auk Verlangen, (k 600 le) (1309

?màt à vMàà.
Instruction et Kducation très soignées.

Ame. Lrtoà, Aovtdeiioit
1187( lansaiiiiv.

fsmiliklìpklì5iolìst
In (^snk.

Ilnterriekt in den modernen Lpracbsn.
Kocbkunst, Avsedneiden, Weissnädvn,
tlättev. Kunstkâcber. Kleinere ltnzakl
von Sebülerinllöll. K in tritt im ltpril. Kür
trospekts und näbere àuskunkt vends
man sieb an Alm«. t?«II«t-VUU»eâ,
villa beau Dkêns, obemin de la tom-
mièrs, ««uèv». (k KSI X) (1169

L. vàÎL,
Sskttix^rts 17. (liZZisz)

kìeyoit toujoursjeunes tilles bien élevées.
Ktuds de la langue et du ménage. (1394

fMîlienàsiW.
Ois vamen lîogtvne in lbiìttlleiis

(Vaud) sind bereit, nock 3 junge lock-
ter eu sick in tension eu nebmsn. Sorg-
kältiges Studium der krane. Lpracbe,
Ilntsrricbt im Xäbsn und Kusebneiden,
sovis in den keinereu Handarbeiten und
in der Musik. Rskerene: Krau Stapker-
ttvs» in llorgvn. (1268

à r/a,
Dex/înn <krs S4. Kurses cien 7s. ^4/>rii. 7>o»peà

«»d 7êe/ere»^e» d«râ /72S6

D«-

äs 12 à 18 ans. («1862X) (1250
Ltudes générales. — langues modernes. — Lrancbes commerciales. — Loins

particuliers et classe distincts pour élèves kaibles de constitution ou en retard
pour leurs études. Directeur: trot. D. Dulou, 8t. Liaise — bleucbâtel.

>vuebiìt«I. l'ort Itu,i1»nt S.
Kraneösiscb, Kugliscb, Lauskaltung.

Kr. 80.— monatlicb; Musik- und Mal-
stunden extra. (II2056 X) (1275

îsmà- «lâ

klleuvilâivl (Làweis).
Studium der modernen Spraebsn.
Vorbereitung eum tost- und Isis-

graxbendienst. (OK4854) (1310
Vdàrlug, Direktor.

DKA6 ait/t?. ikêosettbei'A.

drîdiràie- «»d k7z/»»»i«»ê«k-
mkt Araad/ic/isr, raâer Korbe» e7t«»A M,. ig«»»«îe/

«»d ie, soioie Mr itecàt/tur/r, d'okz/teeàkà»»», k/ttk-
versttû't etc. — 17a^io»e77 tlieorrt. «. praà Kàd/rtm der mode> »e»
Kpraâe». — l>s»elie«der k/»terrtc/it. — L^sêem pa»^ ldelner Classe»
«o» daràcl»»ttt7tcll nar 4—6 Kcliâker». — t?e«>àe»)îa/7e mo> akisâe
«»d ^orperkià Aredeà»A/ ^on»ta»te vl«7eî7unt/ «»d Ì/ebemoac7!«»A.
Kbmdt'etdebe». — IVaâ de» moderne», kàsb'âe», lî^ier». «. päda-
A0A. d?r/order»àe» ea?tra /»îeMr erba«<es /»stîtu^sAebàde miê De-
^endense», Arosse», âatà'Ae» ^tn/aFe», S/n'ek- «»d larnpkàe».

^4«SAe^eiàete, sa/dreâe Ike/erene-e» «o» âer» 7» der ScHioeis
«»d 7m ^tas/ande, — Ho>u/tter»e»te»7er«n/«»ìA: SS. ^t/>ri7. —
âr Lrospe^êe, Da?ame»-àper(e»der7c/de etc. «>e»de ma» s7â Ae/7

a» de» D7rel7or /7ZS4/ l>r.

Korsett
8xà à V. 8àlà

sinMIeii lluick l>is „8cli«e>7. ^slieii-!eiiz."
bat einen von dem geväbnlicbsn Kor-
sett adveicbenden, im anatomiscben Lau
des Körpers begründeten Sebnitt, ist
sebr solid und angenebm 2U tragen, er-
mägiickt ausgiebige lltmung und llus-
dsbnung des Magens. (1315

Korsett nacb Mass mit ackt Kiscb-
bsiu, kür Mädcken von Kr. 10.50, kür
Damen von Kr. 15.— an.

k'. 'W>LS,
liesuuddvitskorsvttkabrikatiou

2t Zllllilebàtli«trit88e, buried V.
Man verlange gell, trosxekt und

Anleitung 2um Massnskmsn.

kàilì Hl (W Wà
N«artimUet I87a. <1204

Lerrlicke und gesunde lags. Spracben.
Musik. Malerei u. s v. Laklrsicbs Km-
pkeblungen und trospekts bei Krau trok.
Herzog, Villa des lila», lausaouv.

Familien Tension.
Herr und Krau VroIIt«», trokessor,

in (Kt. Wandt), in
ikrs Kamüie eins desckränkte ^nzabl
4»ager Vöcbter auk. Speciell. Studium
der kranzösiscben Lpracbe. trospekts und
kekereuxen zur Verkügung. (1200

?à«îtt à vàà
ài» -

Kranyais, anglais, musique etc. Lells
contrée salubre. — Vis de kamille. —
Kxceilsntes rèkèrences. (L876X) (1155

Directrice Tttiie. ^!oiie»»dker.

I'usotilavSi' (1293

k?iS8SN-I^SlKSN
olksrieren als Specialität ibres Kescbàktss

?o^ruoei â Liedlvr
(L 281 Lb) Xelksnzüektersi

(Draudündsn).
Vorrätig 4000 Stück in vsrscbiedensn

Sorten. Vsrsandzeit von jungen tllauzen
(sogen. Msrgottsn) von Ttpril bis luni,
von Mutterpflanzen bis Dezember.

Kataloge gratis.
WISlSSSISSSlSISSSjSSNNSLIlSW

KsMsts Xsffee
t'âzlick krià Zeràtet

versende in gut verseblossensn
Kmballagsn (1237
»k. Z »ällzlisltlingslizllss, p/im, MD. 1- à Xil«

Z MM ûîàg, kin, „ „ Z Sil à „i „ nnàin „ ,,Z.-à
in tostxaketen zu 4'/s und 9 Ko.
gegen Xacbnabms. tàarantiv kür
tadellose Ware, keinen und krilk»
tigen Woblgescdmaek.

àrtkllr sksLllsr. 8t. ksllm.

Lür 6 Lraiàiì
versenden kranko gegen Xaebnakme

btto. S Ko. tt. loilotto tìbkII-Zoiton

(ca. 60—70 Iviebt bssebädixts Stücke der
keinsten loilette-Seiksn). (1043

Lerginann â <lo., Wisdikon-Xüricb.

Vä8 KM à à à
«tu wigsvvsodsttUodvs Uttà bvlodrenàv»

mit 3S ^ddiìâruixvli vov Dr. mvà.
»vtku. ?r. 2.25. — SvsvQ Lwsvllàuux
von Lrivkwàrksrz krvi. ^1042

Lustsv Lngvl, Vvrlin kl, Vi. S.
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LIEBIG COMPANY'S

âleisch-êxtract
6771za/JU

ä- ,•

%/leiscnuepwn /ill
I der COMPAGNIE LIEBIG

(1130)

TVTachtstühle fXSffî* * hygiein. prakt. u. elegante Famüien-
möbel für Gesunde n. Kranke, ärztl. gepr.
u.präm. auf derZürcheru.GenferAusstell.,
empfiehlt preiswürd. P. Scheideffffer,
Sitzmöbelschr., Zürich III., Bäcker-
Strasse 11, nahe der Sihlbrücke. [1179

Bewährter Erfolg
der

Passugger
Mineralwasser.

Ulricus:
Von keinem Mineralwasser Ubertroffen

bei Magen- und Darmkatarrh,
Sodbrennen,
Fettsucht,
Leber-, Nieren- u. Blasenleiden,
Yersohleimung jeder Art,
Husten, Heiserkeit,
Gallensteine,
Zuckerkrankheit

Belvedra:
bei Störungen der Ernährung

und Blutbildung,
Bleichsucht und Blutarmut,
Menstruations8törungen,
Neuralgischen Zuständen.

Theophil
ist das zuträglichste Tafelwasser:

durststillend, erfrischend,
säuretilgend und die Verdauung
befördernd.

Vorzüglich auch als Ersatz für
Ulricus in milderen Fällen.

V Erhältlich liberall in
Mineralwasserhandlungen u. Apotheken; in
Kisten à 30/i und 60/g Flaschen auch
direkte duroh die Fsssugger
Heilquellen A. G., Zürich, Kappelerg. 15

Bezugsquellen für St.Gallen:
Haupt-Dépôt Adler-Apotheke v.

Dr. 0. Vogt und alle übrigen
Apotheken; sowie Droguerie Saxer
zum Waldhorn, Max Kern, Klapp
& Büchi. [1148

Gesichtshaare
entfernt nach einmaligem Gebrauche u.

IV für immer'das unschädliche, ärztlich

empfohlene Mittel. Preis 4 Fr. mit
amtlicher Begutachtung. (Prag M 248/ill. 98)

1317] F. Marcalouse, Prag-Smichow.

Ia Butter, tägl. frisch, Pf, Kg. netto
postfrei gegen Nachn. Fr. 10.50. Bienenhonig,

97er, Fr. 7.75, liefert Seh.
Blumenkranz, Czortkow (Oesterr.)
Vertreter in allen Städten gesucht. [1283

Knabeninstitut Yilia Mon Désir

Französisch, Englisch, Italienisch. Handelsfächer. Künste. Geräumiges Haus,
grosse Gartenanlagen. Aufmerksame Pflege. Pensionspreis Fr. 1200 per Jahr.
Referenzen: in Zürich: Herr Manz, Hotel St. Gotthard; Herr Gassmann, Auf
der Mauer; in Winterthnr: Herr Hofmann, z. Ceder; in Franenfeld: Herr
Hugelshofer-Moosberger. Prospekte und anderweitige Auskunft verlange man
von dem Direktor [1178] FVOf. F. DevidZ.

cTmperenz-Setränke
Moussierender Obst- und Traubensaft, Kola, Limonade,

weiss und rot, werden in vortrefflicher Qualität hergestellt und zu
hilligsten Preisen auch an Private geliefert von [1257

E. Custer & Co., Aarau.

Frauen und Mädchen
werden auf die neue, geprüfte und bestens empfohlene, patentierte
Monatsbinde „Reform" aufmerksam gemacht. Wesentliche Wäscheersparnis.
Namentlich für anf die Reise sehr zu empfehlen. Preis per Paquet
Fr. 1.30, Gürtel 80 Cts., 12 Pakete Fr. 13.—. Direkt zu beziehen durch

1151] H. Brupbacher, Sohn, Zürich.

Töchter--Pensionat
—Ray-Moser —

in FIEZ bei GRANDSON
(gegründet 1870) [1107

könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen Sprache
aufnehmen. — Gründlicher Unterricht. — Familienleben. — Moderierte Preise.
— Musik, Englisch, Italienisch, Malen. — Beste Referenzen und Prospekte zu
Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich direkt an Mme. Ray-Moser.

Soolbad Rheinfelden.
Rheinsoolbad z. lalif (Hotel und Pension).

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher
bestens empfohlen. [630] Witwe L. Erny.

in Bolle am Gtenfersee, Kt. Waadt.
Angenehm gelegenes, geräumiges Etablissement. Hauptstudien : Französisch,

Englisch. Italienisch, Spanisch und kaufmännische Fächer. Sorgfältige Erziehung
und mässige Preise. Zahlreiche Referenzen in der Stadt St. Gallen und im
übrigen Kanton. Für Prospekte und weitere Auskunft wende man sich gefl. an
den Direktor (H c 1727 L) [1248] IL,. Sclimutz-Mocciuid.

Empfohlen durch die „Schweiz. Frauen-Zeitg."

Reform-Korsett
Mieder-System Dr. Anna Kuhnow.

Vermeldet jeden für die "Ver-
daunng, Atmung und Blnt-Clrkn-
latlon schädlichen Druck.

Gestaltet freie Bewegung und
das Tragen derUnterkleider durch
die Schulter. [1314

IV Ist leicht waschbar, "tfel
Besonders empfehlenswert für Frauen,

die körperlich arbeiten, Leidende, Schwangere,

sowie als erstes Korsett f. Mädchen.

Ab Lager von Fr. 6. — an, nach Mass
Fr. 1 50 mehr.

F. Wyss, Gesundheitskorsett-Fabrikation

MUhlebaclistr. 21, Zürich V.

Ivbttumg

nach Mass

franko Fr. 46.50.
Stoffmuster und Mass-Anleitung gratis.

Hermann Scherrer
Rameelhof, St. Gallen. [857

HEILUNG von „weissem Fluss"
und davon abhängigen

Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg. Prosp.
gratis. Institut Sanitas, Genf. [931

Yorhangstofle

in neuer Auswahl
empfiehlt preiswert [1253

das Lingeriegeschäft von

G. SÜTTER
Speisergasse 20, 8t. Gallen.

»sj

Für Gesunde und Krankel Für Erwachsene und Kinder!

Die sterilisierten Trauben- und Obstsäfte
(alkoholfreie Weine)

der Ersten schweizerischen Aktiengesellschaft zur Herstellung unvergorener und alkoholfreier Tranben- und Obstweine, Bern
«

werden ärztlich vielfach verordnet und empfohlen:
1. als angenehmstes und gesündestes Getränk für den Familientisch (namentlich auch für Frauen und Kinder);
2. als Ersatz für frische Trauben zu Trauben-Kuren in jeder Jahreszeit;
3. als erfrischendes und diätetisches Kurmittel, z. B. bei fieberhaften Zuständen, Herz- und Nervenkrankheiten und

speciell auch in der Kinder-Praxis.
Die alkoholfreien Trauben- und Obstsäfte sollten in keinem Haushalt fehlen!

—Assortierte Probekisten von 13 Flaschen an. —
Man verlange Prospekte und Preislisten gratis und franko hei der [1298

<3-esellscIb-©,ft a,13soIh-cl:£reIer TXTeine, Bern.

Schweizer Frauen-Zeitung — »Litter Mr den häuslichen »rei»

uxvilZ

(11L0)

IVsaàstûdils
byxiein. xrakt. u. elegante Kamillen-

möbel kür Llesund« n. kranke, ärstl. gepr.
u.präm. auk dsrAürckeru.OsnkerA.ussteII.,
smpkeblt xreiswürd. Kâet^eggcer,
Litsmödelsckr., »Nelel» III., Itäcker»
Strasse 11, nabs <ier Liblbrücke. )117g

ke^vàter Lrkol^
6er

Ulrious:
Von keinem Illlnoralwassor Ildortroilon
bei Nagen- und Darmkatarrk,

Lodbrsonvn,
kvttsuokt,
Dobor-, kisron- n Blasenleiden,
Vorseblsimnng jvckor ärt,
Lüsten, Heiserkeit,
dallonstvills,
Auokorkrankbsit.

öolvsära:
bei 8türungsn ckor krnädruog

nnck Llutbildung,
Llsledsucbt nnck Llutarmut,
Msnstruationsstöruvgsn,
Ksuralgiscbsn Anstanden.

1°Iisop5iI
ist cka» suträglioksts laislwassor:

cknrststillvnck, vrkrlsobsnck,
säuretilgond nnck ckis Verdauung
bokörckvrnck.

Vorsvglick anob als Krsats kür
virions in milckervn källon.

WN' krdältliek »derail in Mineral-
vasssrbandlungen n. ^potbekon; in
Kisten à 3ü/l nnck bv/s klasoben anob
direkte cknrod die ?»»suggsr Loii-
quellen ä.. D., Aüriob, kappslsrg. Ili

kesugsqueiien kür 8i. Lallen:
Daupt-Dêpôt ädlsr-itpotkeke v.

Or. O. Vogt nnck alle übrigen itxo-
tkeksn; sowie Orognerie Laxer
2mn IValdkorn, Max kern, klapp
«, Lüebi. ^1148

Ossioktsiissrs
entkernt naeb einmaligem Kebraucbs n.
MM» kür lmmer'dasunsckädlicke, ärst»
lieb emxkoblöllö Mittel. kreis 4 kr. mit
amtlieber Degutacbtung. <?czg ü MZ/l». Zi)
1317) k. iüarcaiouse, prag-8mickow.

I» »utt«r. iägl. kriseb, 4'/z kg. netto
xostkrei gegen kackn kr. 10.S0. ltieuen»
t»«u1g, 97er, kr. 7.7S, liekert Sel», ltlu-
iu«nllr»li», (Osstorr.)
Vertreter in allen Städten gesncbt. )1283

Villa Mu vàlr
kransösiscb, kngliscb, Italieniscb. Landelskäcber. Künste. Geräumiges Laus,

grosse Kartenanlagsn. àkmerksams kllegs. Pensionspreis kr. 1200 per lakr.
Leksrsnsen: in Allrieb: Herr Maus, Hotel Lt. Oottkard; Herr Oassmann, àuk
der Illauer; in IVintertknr: Herr Lokmann, 2. (lecker; in kranenkelck: Herr
Lugslsboker-Moosberger. Prospekts und anderweitige Luskunkt verlange man
von dem Direktor Ì1178)

Mttssieretîcker unci I>ê»î,onK<îs,
teeiss unck roi, à Porkre//?ie/ier HuaiMk /isr^eske//t tt>îck bii-
iîAsà kreise» a«e/t a>» Vrivttie Aeiie/ert ro» sl257

àusu lUlà Uâàsil
werden auk die neue, geprükts und bestens empkoklens, patentierte Mo-
natsbinde „Lekorm" aukmerksam gsmackt. tVssentlicbs ÍVaseksersparnis.
kamentlick kür ant «11« ll«I«>« sebr su smpkeklsn. kreis per paquet
kr. 1.30, Oürtel 80 (lks., 12 Pakets kr. 13.—. Direkt su belieben ckurcb

Ilölj n. Li'ilpdaOliSi'. LodtU, 2üric)ti.

^ÔàtSi^?Sii8Îc)ris.t
wdsi(x«gritnâ«t 187«) )1107

könnte nack Ostern wieder neue Aöglings sur krlsrnung der kransösiscken Sxraeke
auknekmsn. — Kründlicber Lnterricbt. — kamilievleden. — Moderierte preise.
— Musik, kngliscb, Italieniscb, Malen. — Leste Lekerensen und Prospekts su
Diensten, kür nàkers àskunkt wends man sieb direkt an Hl»»«, lînz'-ll«»«?.

8oc)Ibs6 l^lisinfsI6sn.
kdeiimàâ!. IMK Meì M keiià).

keines dUrgerllcke» Daus; präcktig am ktksin gelegen. Durck gute Deist-
ungen und die diiilgstsn kreise altbekannt und kuranden und Passanten daker
bestens emxkoklsn. s630) VVItw« l.»

in Rolls am Llsrtksrsss, Rb. ^Vaaài).
Illlgönekm gelegenes, geräumiges ktablissement. Ilauxtstudisn: kransösisck,

kngliscb. Italieniscb, Lpaniscb und kaukinänniscbe käcbsr. Lorgkaltigs krsiebung
und mässigs kreise, kablrsicbe Dsksrensen in der Ltadt Lt. Oallsn und im
übrigen Kanton, kür Prospekts und weitere àskunkt wende man sieb gell, an
den Direktor (D c 1727 k) ^1248) lb. S<?I»ir»»»ts--Kl«>«z«Zk»i»t1.

tmpfolllen llukek llik.^e^eii.fl'suenMg.'

Kàlll-Horsstt
Ilieàr 8pte»l vr. àll» livllvoiv.

Veri»«1<>« t t ilr âl« Ver»
«I»umig, 411ii»»iiig und »lat-tlrku-
I»t1«a «vliitckllvl»«»» Ilruvli.

k««t»tt«t trele »«««gang >i»<I
«1»« Iragen «ler l nterlrleiiler durck
«11« 8ekulter. s1314

lat I«1«l»t »»!«tli1i»r.
kesonders empkeblensweri kür Krauen,

die körperlick arbeiten, leidende, Lckwan-
gere, sowie als erstes Korsett k.iüädcken.

àb kager von kr. 6. — an, nack Mass
kr. 1 SO mekr.

W>88, KeMMitämti-fglmItatW
Nilbiedaebstr. 21, Aüricb V.

nscli Um

kraoko ?r. 46.5V.

Zlàllà mill »M-Iliisiliing gtitlis.

àmini 8àm
IlûMàs,8t.«âIIev.^

von „welssem kluss"
und davon adbängigen

krausn krankkeite». Lieb, krkolg krosp.
gratis. Institut Lanitas, (tsuk. )931

— VàiWttà —
ir» liorlsr rrvv!»l» 1

emxlleblt preiswert >12S3

ckas IiinxerivAesediikt von

Q. LVI'îLkì
Lpeisergssss 20, 8t. v»Il«i>.

?ür QSSunâs nnâ lîraàsl LrwaOtisSus ìiriâ ûinâSr!

vis stsrilisîsi'tsn IVsubsn- un6 Obsisâsts
s lìll^oìtolt'r v ls

à LMev sàklûei'àdkll ^^lenKsellsedaN M MMliinz NverKrever mâ Modollreikr fmdev- vvâ vdstveillk, Kern

wsrclen âr^ìlioli vielkaeli vsroàei unà eiupkolilsiì:
1. aïs allssneìnn8tk8 uvà Assimàssìos (Fsliânk kür à Ramilisrtkiisoli (namsntlià aueli kür brausn uncl Xi n cl s r);
2. al8 Rrsakis kür trisolis Irauden îiu l'raolZSrt^Rvti'Srt in Hsâsr àres^kit;
3. aÌ8 erkri8àvâs8 unà cliìitôti8elle8 Xurmiiiol, A. lZ. dei S.sdsrliattsQ ^U8tànàen, Rsr2- uncl Isswenkranklisiken uncl

speciell aueli in cler Ririâsr-Rraxis.
vie allcoliolfrsisii l'raulzsn- uncl Olzsisätts sollten in lcàsm Havtslialk kelilev!—vor» IS :»vi. —
à» gratis u>îck /ra»^o bei cier s 1238
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Verlangen Sie überall
die als vorzüglich anerkannten und von keinem

andern Fabrikat
übertroffenen :

An allen Ausstellungen
843] prämiiert.

Biscuits
der

Anglo-Suisse Biscuits Co.

Besonders beliebte Sorten:
Albert; Batons aux amandes; Charivari; Ceylon;
Croquettes; Demie lune vanillé; Dessert surfin;
Marie; Mailänder supérieur; Maccaron; Petit
beurre suisse; Queen sup.; Turf; Walnut; ge¬

mischte Biscuits etc. etc.

Für unsere sämtlichen Sorten findet
nur feinste Rahmbutter Verwendung.

Sutern Selfenspühne sind aus reiner
Seife von höchstem Fettgehalt,
besitzen grösste Wäschkraft und
empfehlen sich durch unbedingte
Schonung der Wäsche jedtr Hausfrau

von selbst. Man verlange überall
und ausdrücklich : Sutern aelfen-

spähne. — Alleinige Fabrikanten:

1318] J. Suter-Moser & Co., Zog.

Dr. med. Kimmig's

Kaemostat
(Name geschützt)

nie versagendes, prompt wirkendes
äusserliches

Illittelgegen
Tlttsenbluten

in Tuben à Fr. 1. 50

C. Fr. Hausmann
ST. GALLEN

Hechtapotheke und Sanitätsgeschäft.

[1244]

Wer einmal
—SUPPEN-WÜRZR

verwendet hat, wird sie stets weiter benützen, weil deren Vorzüge jedermann überraschen.
Zu haben in allen Spezerei- und Delikalefsen-Geschäften. [1272

üriginalfläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu
90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

MAGGIs

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St Gallen.

.XXXXXXXXXXXX\X\\\\\\\\\\\X\\\\\X\\\N

Jede Dame, die auf
Elegance u. Nettigkeit
hält, verwendet
ausschliesslich „Ideal"-
Patentsamtvor-
stosszumAhschluss
ihrer Kleiderschösse.

— Zu
haben in allen
Schneider-
zugehör-
Geschäf-
ten der

Schweiz. [799

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig durch eigene
Mittel (auch brieflich) ohne Beru'sstörung
unter strengster Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Mäßiger
1217] Euiieuda.

Solide

Thürvorlagen
aus Leder, Cocos- und Manilaseil,

in 5 Grössen

Läufer u. Teppiche
in 60—120 cm Breite, verschied. Dessins

Wäscheseile
nicht drehend, 50—100 Meter lang,

von Fr. 3.— bis 10.—
Waschseilbrettchen und Klammern,

Fensterleder und Schwämme

mit Hanf sohlen
in allen Nummern empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler
Zürich [1209

Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

-f Knaben-Erziehuügsanstalt.
Handelsschule. Vorbereitung auf Universitäten und polytechn. Schulen.

Individueller Unterricht durch tüchtige, diplomierte Fachlehrer. Mit Ostern
beginnt ein neuer Kurs. Prospekte und nähere Auskunft bei der Direktion
1236J (H330Lz) "W. Fuchs-Gessler.

Wttfftommen werden allen Damen und Schneiderinnen
Vorwerk's letzte, ungemein praktische Nou-

heiten sein:
Vorwerk'»Kragen-Einlage „Practica" ermöglicht durch am Rande eingewebte
weiche Bändchen ein 1 equcm s Befestigen des Kleiderstoffes und ungemein solides

Annähen des Stehkragens auf die Taille.
Vorwerk'» rundgewebtes IKragenfutter ist fix und fertig in der gleichen
Rundung wie die kragen Kin In gen gewebt und macht das mühsame Ausschneiden
des Stoffes und das Umlegen der K nten i b rflussig. Dasselbe ermöglicht ein naht-

und faltenloses Einnähen, sowie ein schnelles Erneuern des Futters.
tu allen b sseren Band- und Kurzusaaren - Geschäften erhältlich.

I/iingenkatarrü, Asthma.
1222] Seit einigen Jahren litt ich an Lnngenkatarrh, Asthma, starkem Husten,
Versclileiinung, Auswarf in dem Masse, dass ich oft kaum atmen undnachts wegen
hochgradiger itembeklennnuog nicht schlafen konnte. Jetzt bin ich dank der
brieflichen Behandlung der Priratpoliklinlk in Glarus geheilt und kann nachts wieder
schlafen; ich danke daher dieserAnstalt für alles, was sieanmirgethanhat.Sitterthal,
b. Bischofszell, 4. Okt. 1897. Konv.Bissegger. Heizer. 0MF* Die Echtheit vorstehender
Unterschrift des Herrn Konr. Bissegger, Heizey in hier, beurkundet : Bischofszell, den
4 Okt. 1897. A.Müller Notar. Adr. : „Privatpoliklinik,Kirchstr.405, Glarus".

Verlangt man diese in der ganzen Welt beliebte
vorzilgl ielie Marke, so ist man sicher, gnlen,reinen Cacao zu erhalten, der äusserst nahrhaft
und reich an Fleisch ersetzenden Bestandteilen

ist. (H 390 Q) [1153

Institut f.jung© LeuteClos-Rousseau, CBESSIKR bei Neuenbürg.
Gegründet 1859.

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Hande'sfächer. — Sieben
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer
Nähe des Waldes. — Referenzen von mehr als 1300 ehemaligen Zöglingen. —
Sommersemester: 18. April 1898. (K326L) [1288

Direktor: IN". Qulnehe, Besitzer.

Meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nnd
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Betspiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt nnd poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marinorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchsränder, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

L Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Pr. 750. —.

Speisezimmer in Nussbanm- oder Eichenholz : 1 Buffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Aussiehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Fr, 650-—
Saloil in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175.235 cm, 1 Salonspiegel, 51,84 cm, Krystall, Pr. 800.—• (970

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung: 30 fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

jN 1>. aeschlimannMöbelfabrik, Schilflände 12, Zürich.

I Zeugnis, t
Mit der Wirkung der Wörlsholer Tormentill-Seife bin ich sehr

zufrieden. [750
Seit Jahren litt ich an Ausschlägen und Flechten. Durch die Tormentill-

Selfe bin ich von den Ausschlägen ganz gebellt; von der Flechte zwar
noch nicht ganz, doch hat sich dieselbe viel vermindert. Mit den
Seifeneinreibungen werde ich daher unverdrossen fortfahren, überzeugt, damit auch
die Flechten gänzlich zu heilen.

Gegen Sommersprossen wie Mitesser ist die Tormentill-Seife auch
gut, ich werde sie empfehlen, wo ich kann.

Station Scbönbühl bei Bèrn, 2. Mai 1897. Elise Schmie!.
Generaldepot für die Schweiz: F. Relnger-Brnder, Basel.
Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen durch die

Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und besseren Spezereigeschäften.

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus*
Dk Schachttl : 1 Fr., u hakt* ta ëtn ApothekM

p •mos: v

SAUTER'S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, GENF

[1045
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Verlangen 8iv überall
à als vorzüglick anerkannten und von keinem

»uckvri» t»brtli»t
übsrtroikensn:

843) z»rît,»itl<-it.

Biskuits
der

à^l0-8uis86 öiseuits Lo.

Lssonâsvs dslisdts Lortsu:
Libert/ salons ana? am«»cies/ 0/»aricari/ Osi/ion/
O/'o/aette«/ Demie iuAS caniiie/ Dessert sarà/
Marie/ Mai/àoier supérieur/ Macearo»/ Detit
öeurre suisse/ Hueen su/)./ Dur// lDaiuut/ AL-

mise/ite Discuits etc. etc.

Lîir unsers sämtlieken Lortvu koàet
nur feinste itabnibutter Verwendung.

H«t«r» Htitsiisz/itliuv sind aus reiner
Leite von böebstsin Lettgekalt, de-
sitzen grösste VVäscbkrakt und em-
pkeblsn sied àureb »i>lb«»l>n?«
îîi«I»«nui>g àsr tVäsebs zeàcr »aus-
krau von selbst, Aan verlange über-
allundausdrüeklicb : Hâter« ««It«»,
spät»»«. — Allein ixe Labrikanten:

13181 I. Ûàr-Il«8er â ko., îiiI.

Dr. meci. XDumiA's

âsâá/
CtVame AesâiUs)!

n/s rsrssZsnà, prompt lr/rtooà
àssá^es

â//s/LSLS/l

/^5s/?àà
m T'uden à /'>. t. Z0

<7. / /'.
S D. D^lDDD^

t/oc/itspot^sto lln/t Sâ/>/tâtsZsse/>â/t.

tVer einmal
55t 1» I >< -»IIî >1 ^

verwendet bat, wird sis sisis weiter benutzen, veil àeren Vorzüge ^sdermann überrsseden.
^u baden in allen Lpezsrei- unà Delikate-sen-kesckäkten. ^1272

Lriginaltläsckcksn von 56 »p. werden zu 35 »p., àiezsnixsn von W 8p. zu 63 bip. unà soleks von Lr. 1.56 su
96 8p. mit Asggis Suppenwürze nacbgeküllt.

IVI^lZlZI--

Visit-, Ki>stulsti>inz- uni! wloblilizàtsii
in jedem Lenre lieksrt prompt

Luvkdruekeroi Aerkur in 8t. Lallen.
.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx>

àlsâs IZa/»s, die auf
LleAktàee u. ^sttiZkeit
liält, vsi-wendst nus-
sedliesslieli „Idkàl"-
?at6llt8awtv6r»
8t688îiuw^.l)8elllu88
iìirer Xlsider-
8edö88s. — ^ u
li a b s v in allen
Zedneiclei--
üUAöliör-
Keseliäk-
ten der

Lelttvei^. s?99

?rs.usn- urià (AsLàleàìL-
kranlilisiìsii,

^srioäsriLtöriuiZ, àsdâr-

mMerlsîàsn
werden sebnell unà billig àureb eigens
AiltsI lauek brieklieb) obus »eru^sstörung
unter strengster Discretion gekeilt von

Dr. mtck. ^1. OMiZor
1217) »unenda.

Soltâ«
tiQrV0riayS iì

aus Leder, Locos- unà Aanilassil,
in 5 Lrösssn

I^äuksr u. I'SppiczkS
in 66—126 cm »reite, verscbieà. Dessins

^VâSOìlSSSÎlS
niebt àrsbsnà, 56—166 Elster lang,

von Lr. 3.— bis 16.—
IVascksellkretteben unà Xlainmeru,

Leusterledsr unà Lekwiimuis

mit n»» I «otilvn
in allen àmmern empüeblt bestens

O. Osrnslsr, Leiler
XiiritI» s1269

Lonnenizuai 12 — »ennwsg 58.

4- Kmbkll'L^ikIiWKWMt.
Ilanlielssobuie. Vorbereiten? ant Dniversitîitsn unà pol^teekn. 8ebulen,

Ivàiviàueller Dntsrrickt àureb tücktixs, àiplomierts ?aeblskrsr. Ait Ostern de»
?innt sin neuer Lurs. Prospekte unà näbere Auskunft bei àer Direktion
1236^ <D336D?) W

Mitkkommen vsràen allen Namen unà Lebneiàsrinnen
Vorverk's letüts. ungemein praktisoks !iou-

Kelten sein:
Vor^verk sKraxeil-Iliirla^e „?ca.vtien." ermögliekt àureb am Nanàe elnzevebts
rveieke Nanàel.en ein I equcm s Netestigen àes kleiàsrstolies unà unxemein soliàes

ännäken àes Ltskkragens auk àie baille.
Vowerli s ebte» lî^ra?e»kuttvr ist 6x unà lerlig in àer xleiekon
tiunàunz vie àie kragen l'.inlagvn gsvvbt unà mackt àas muksams âussekneiàen
àes Ltulles un l àas Einlegen àer lv nten l b ràl>ssig. Na°selbe ermögllekt ein nakt-

unii tallenloses tnnnälmn. sovie ei» seknslles Erneuern àes putters,
tu à .-se, en àn</- una! Irnezuraa/en - c?ese/îâ/teu ec/iâtiá

I^^.nN6Z2.^s.îs.rrK, L.sàrrl.3,.
12221 Luit einigen lakren litt iob an Duiigsnkatarrb, ^stbma, starkem Austen,
Versebleiinun?, Vusivurt in àsm Klasse, àass icb okt kaum atmen unànacbts wegen
boekgraàiger ktvmbekismmuu? nickt scblaken konnte, làt bin icb àank àsr drisl
lieben Dsbanàlung àsr privatpolikllnlk in bllarus gebsilt unà kann nacbts vvieàsr
scklakon; ic b àanke àabsr àiessrànstalt kür alles, was sie an mir gvtban kat.Littertkal,
b. Discboks?ell, 4. Okt. 1897. Xonr.Dissegger. Dàsr. Dis Dcktksit vorstebsnàsr
Dnlerscbrikt àes Derrn Xonr. Dissegger, llsi^sp in bier, bsurkunàet: Disckoks^sll, àsn
4 Oki 1897. ll.klüller Kotar. "WM áàr. : „Drivutpoiikünik, Xirckstr.465, Alarus".

Verlangt mau àiese iu àer gauseu lVvlt beliebte
Aarkv, so ist mau sicker, t5>>t« ir,

I»«iu«zi» Lacao /II erbalteu, àer äusserst oakrbakt
unà reivk au t Destauà-
tslieu ist. (»3960) 11153

ri«» K»I»SU«»«, < lt I s85»VI1Ii del Avl»«»I»«rg.
OsUrllnctst ISSS.

Erlernung àsr moàsrnen Lpracbsn unà sämtlicbsr »anàe'skâcbsr. — Lieben
àiplomierts belircr. — pracbtvolls Lage am Lusse àes lura, in unmittelbarer
Käbs àes tValàes. — »eksrensen von mskr als 1366 ebemaligsn Zöglingen. —
H»i»i>»«r>s«iii«lst«rî 18. áprtl I8S8. (X326D> s1288

Direktor: IV. »ssitöer.

A«l»I»I«I titr «I»« «t»t>»cl>« Ikiiirlcbtn»? :

IsASA, I/iQoIsuAi->VaLoktised-VorIaxs, I ?»s.r ävollenv Vordäll^s mit tkompletier Lts-HASQ»

xarnitur, k'r. 7àv.
îjpeîsv^immvi' in Nussdanill- 06er DieksAdo^ : 1 LüLfstt mit xssodlosseiiem ^uks»t2,

17b 2öö em, 1 LaloAspisAvI, 51.84 om, ür^stall, k'r. 800.—. (970

1^< ririz»ir«,i>t«^ >Vr,r»sitt-IIiriijg7 tt<> I« r ti^» r-
^vvsilâbciSS, sotirittllobö Llarantis.

^ IIr >l V l> l>
Aöbvltabrik, Lckitkliinàe 12, ieiirleli.

z ^SiiNriis. ^

Ait àsr KVirkung àer ^Vörlslioler V«r»»«utIII-H«II« bin ick sekr ?u-
krieàsn. s756

Zeit ilakren litt ick an àusscblâgen unà Llecbtsn. Durcb àie V«rn»«i>tIII-
H«IV« bin ick von àsn ilusscblägen g»u» g«d«IIt; von àsr Llsebte swar
uocd nickt ganz, àoeb bat sieb àieselde vl«t verintuÄert. Ait àsn Lsiken-
sinreidungsn wsràs leb àabsr unverdrossen kortkabren, überzeugt, damit aueb
die Llecbtsu xänzlicb zu keilen.

Legen 8«n>n»«r»i»r««»«» wie AIIt«««vr ist die tormviitill Sieit« aueb
gut, ick werde sie empkeblen, wo ick kann.

Sit»tt<»n Hcböiibitlit bei liern, 2 Aai 1897 L1ÎSS Lvltmirl.
t^euvr»I<Ie^»»t t itr AI« H«I»w«I-: V. A«I«x«r »r«S«r, A»»«I.
Lkics Wörisboker lormentill-Lsike ist zu 66 Lts. zu deziekeu àureb die

àpotbsken, Drogusrieu, (Zuincaillerie- und besseren Lpszeieigssebäktsn.

Da» bk8ie ttu8tsnmittsl Î8t:

kìtoi'sl?spgosl8U8'
m» 8ek»ekt«i: t r» Iiài k s«n äpoikek«»

I» »»«»! ^

«U7M8 I^S0«â70kic»I. iUltj,i,ge»s»,ekaN. KAI?

^1645
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